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Inhaltsangabe
"Wo kommen die Babys her?" Wie werden die Marauder diese kleine Frage der fünf Jahre alten Nymphadora
beantworten?
     
     
     Vorwort
Hier gehört gar nichts mir. Marauder, Dora und Co gehören J. K Rowling und die Geschichte gehört Un Petit
Diable: https://www.fanfiction.net/u/620136/Un-Petit-Diable 
     Natürlich habe ich um Erlaubnis gefragt.
     
     Ich habe die Geschichte lediglich vom Englischen ins Deutsche übersetzt. Das Original findet ihr hier:
https://www.fanfiction.net/s/3660901/1/Dora-s-Little-Question
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Doras kleine Frage
"Wo kommen die Babys her?", fragte die fünfjährige Nymphadora "Dora" Tonks, die Haare des jungen
Metamorphmagus waren leuchtend pink.
     
     Die Rumtreiber blinzelten. Einmal. Zweimal. James und Remus hatten geahnt, dass es eine schlechte Idee
war, die Tochter von Sirius Cousine Andromeda zu babysitten. Andromeda hatte irgendein Treffen mit
Dumbledore und darum hatte sie die vier Siebtklässler gebeten,  Dora beim  Hogsmeade-Wochenende
mitzunehmen. Sirius war völlig begeistert und James und Remus wussten nicht, wie sie ablehnen sollten, ohne
unhöflich zu wirken.
     
     "Das frage ich mich auch ...", meldete sich Peter zu Wort. Der Rest der Rumtreiber drehte sich zu ihm um
und blinzelte. Einmal. Zweimal.
     "Der Storch!", antwortete James schließlich. "Der Storch bringt sie in kleinen weißen Bündeln zu den
Mummys. Genauso, wie die Eulen Briefe bringen. Flieg, kleiner Storch, flieg und bring die niedlichen kleinen
Babys!"
     
     Remus schüttelte den Kopf über James Improvisation. Dora zog eine Augenbraue hoch und Peter schaute
überrascht.
     "Was redest du da, Prongs?" Sirius stieß ihn zur Seite und legte eine Hand auf Dora Schultern. "Okay,
Dora, weißt du, es gibt da die Geschichte mit den Bienen und Blümchen. Wenn ein Mann und eine Frau sich
sehr lieb haben, dann - Aua!"
     
     Remus schob Sirius grob beiseite. "Sie kommen aus ..." Remus versuchte schneller zu denken. "Sie
kommen aus dem Bauch ihrer Mutter."
     
     "..."
     "..."
     "..."
     "..."
     
     "Unglaublich, Moony", murmelte Sirius und verdrehte die Augen. "Einfach unglaublich."
     Remus errötete, als Dora ihre Hände in die Hüften stemmte und ein niedliches, kleines, wütendes Gesicht
machte. "Ihr seid erbärmlich!", sagte sie. "Würde es euch umbringen zu sagen: 'Babys entstehen, wenn ein
Mann und eine Frau miteinander vögeln'? "
     
     Remus und James starrten das Mädchen mit offenem  Mund an. Sirius erstickte fast vor Lachen, während
Peter verwundert schaute.
     Dora ging zu Sirius und umarmte ihn. "Onkel Sirius ist der einzige Ehrliche von euch. Es ist nicht artig zu
lügen!", meinte sie und hob ihr Kinn.
     Von einem Kind fertiggemacht ...
     
     "Macht den Mund zu, Jungs, sonst kommen Fliegen rein!", lachte Sirius und hob Dora hoch. "Komm,
Kleine, ich kauf dir ein Eis."
     "Also , was stimmt denn jetzt?", fragte Peter schließlich, was James und Remus in die Realität zurück
brachte.
     "Der Storch, Wormtail!", wandte sich James dem blonden Jungen zu. "Der Storch bringt die Babys."
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